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Der Erbonkel . 45

Carry ( lachend und jubelnd ) . Mein Onkel Kurt , mein Gabriel
Max ! CFliegt in Kurts Arme. )

Meta und Emma (erſtaunt ) . Chriſtus ! Gabriel Max !
( Vorhang fällt raſch. )

Dritter Aufzug .

Eleganter Leſeſaal im Kurhaus .
Im Hintergrunde hohe, breite Fenſter mit der Ausſicht nach dem er⸗
leuchteten Garten , in welchem man Leute auf und abgehen ſieht. Rechts
und links längs der Wand Divans , rechts und links je eine Thüre , in
der Mitte eine lange Tafel mit Zeitungen belegt, rings herum Stühle .
Von der Mitte hängen Lampen herab, auch an den Seiten über den

Divans ſind Lampen oder Wandleuchter .

8. 9 —*,
Erfler Auſtritt .

An der Ecke des Tiſches im Vordergrund rechts Weight , die Füße auf
einem gegenüberſtehenden Stuhl liegend , in einer großen Zeitung
leſend ; an der andern Ecke ein leerer Stuhl . Dann Minng eine illu⸗
ſtrierte Zeitung in der Hand, neben ihr Pietſche gleichfalls leſend.
Kurt auf dem Divan unter der Lampe, links im Vordergrund in einem
Buch leſend, hier und da einen Taſchenſpiegel ziehend, ſeine Zunge be⸗
trachtend oder Atmungsübungen machend. Am Tiſchende Oberſt Stramm ,
in Civil, leſend. Man hört den Schluß eines Muſikſtückes, leiſe, von

Streichinſtrumenten ausgeführt . Kurze Pauſe .

Zweiter Auftritt .
Die Vorigen . Weſtermaher aus der Thür rechts.

Weſtermayer (unter der Thür mit gedämpfter Stimme hinaus⸗
ſprechend) . Ah ſo ! Das iſt der Leſeſaal . Sehr ſchön , äußerſt
elegant . Haben Sie auch Bayriſche Zeitungen , die „ Neue⸗
ſten Nachrichten “ oder „ Das Vaterland “ ? Nicht ? Er⸗
lauben Sie , das begreif ' ich nicht . Was ſoll mer denn
nachher leſen . — So — ah —Sie haben keine Lokalblät⸗
ter , aber die „ Augsburger Abendzeitung “ . Aha —des is
recht . — Alſo da drüben is der Speiſeſaal ? J dank ' ſchön .
( Nimmt den Hut ab und ſteht einen Moment , in die Höhe ſehend. )
Merkwürdig ſchön ausgeſtattet , wie in der Pinakothek .
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